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Was hat es mit dem Denkmal auf sich? 

 

Es wurde zur Erinnerung an die gefallenen Büßleber im Deutschen Krieg von 1866 sowie im Deutsch-

Französischen Krieg von 1870 / 1871 errichtet. Und zwar für  

Heinrich Mok, Kanonier, gest. 1866 

Louis Herzog, Musketier, gest. 1870 

Wilhelm Mok, Musketier, gest. 1870 

Wilhelm Urbich, Gefreiter, gest. 1870 

 

Steckbrief: 

Seeberger Sandstein • Steinmetzarbeiten: H. Grauel & Söhne, Tüttleben b. Gotha • Enthüllung: 14. 

August 1887 • ein Geschenk des Ökonomen Schoder, Büßleben. • Das erste Kriegerdenkmal im 

damaligen Landkreis Erfurt • sauber gearbeitetes Erinnerungszeichen • Die Sockelinschriften sind 

teilweise bis zur Unkenntlichkeit verwittert 

 

Alle Infos findet Ihr auf unser Webseite unter der Rubrik: damals & heute / Lehm, Holz und Steine. 

 


